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Objekt: Andachtsbild der
schmerzensreichen Mutter Maria

Museum: Stadtmuseum Simeonstift Trier
Simeonstraße 60
54290 Trier
0651-7181459
stadtmuseum@trier.de

Sammlung: Gemälde, Tell me more -
Christliche Kunst

Inventarnummer: III 2083

Beschreibung
Das Gemälde zeigt im Zentrum die vor dem Kreuz sitzende schmerzensreiche Maria
umgeben von sieben Medaillons mit Szenen aus der Lebens- und Leidensgeschichte Jesu.
Als Stifterfiguren sind am unteren Bildrand Johann Jakob Spee, seine Schwester Agnes und
deren Ehemann Andreas Bachem dargestellt. Die Geschwister stifteten das Gemälde im Jahr
1636. Fünf Jahre zuvor war ihre Mutter, Anna Katharina Spee, als Hexenkönigin von
Bruchhausen verbrannt worden. Trotz der Verurteilung als Hexe wurde ihr eine
Messstiftung zugestanden. Ihr zu Ehren wird in der Wallfahrtskirche in Bruchhausen
(Landkreis Neuwied) bis heute jeden Samstag eine Messe gelesen. Anna Katharina Spee war
eine enge Verwandte von Friedrich Spee. Dessen Schrift Cautio criminalis, in der er gegen
die Hexenprozesse argumentierte und damit entscheidend zum Ende der Hexenverfolgung
beitrug, erschien im Mai 1631, nur wenige Monate vor dem Prozess gegen Anna Katharina
Spee.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 93 x 81 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1636
wer
wo

Gemalt wann 1900
wer
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Schlagworte
• Gemälde
• Mater Dolorosa
• Medaillon
• Passion (Christentum)
• Wallfahrtskirche
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